
einer einheimischen Theologie 1ın Süd- NEUEICT Deutungen hinterfragt WIrd. Er
indien“ (München vorgestellt hat. vertriıitt die These, da{flß prophetische Bewe-
Ort konnte INa  - die Frage einer synkre- Sungcn 1n Afrika 1Ur 1mM Lichte des W ı-
tistischen Getahr ıcht Sanz unterdrücken, derstandes den Kolonijalismus un!

seıne Machtstrukturen voll verstandenhier, bei Devanandan un mehr noch
bei Devanandans Nachfolger Christ- werden können; VO:  3 daher bewertet
lichen Institut, bei Thomas 1St der den Kımbanguismus als elebte Schwarze
genuın christliche Ansatz unbestritten. Theologie 1n Atrıka und damit als Pro-
Niıcht der einheimiısche Theologe, vielmehr teSt die westliche Rechtfertigung be-
der westliche Leser 1St hier der in Frage stehender Machtverhältnisse. Andererseits
Gestellte. Wie 1n Wagners Erstgestalten, zeıgt auch auf, da{fß 6S sıch dabeji eın
begegnen WIır auch in Wietzkes Monogra- geistliches Geschehen andelt, das durch
phie ber Devanandan einem Standard- die Ntwort afriıkanischer Christen auf
werk für die Kenntnıiıs einer einheimischen die biblische Botschaft ausgelöst wurde.
indischen Theologie. Riıchard Boeckler Der Teil (S 52—-103) stellt die

Grundzüge der kolonialen Siıtuation 1mM
Kongo dar, iın der politische, wirtschaft-Werner Ustorf, Afrikanische Inıtiatıve. liche un missionaris!  e Interessen Ver-Das aktive Leiden des Propheten Sımon

Kımbangu. (Studien ZUr interkulturel- flochten 5 un zeıgt auf, WwI1ıe die
sozio-religiöse Kongotradıtion dadurchlen Geschichte des Christentums, 03 verändert wurde. Der ausführlichste TeıilHerbert Lang, Bern Peter Lang,

Frankfurt/M. 1975 45 / Seıiten. Brosch (3 104—193) geht der Entwicklung der
54,—. Persönlichkeit Kimbangus und seiner Be-

WESUNS 1n gründlıchen Quellenstudien
Dıiıe „Kiırche Jesu Christi autf Erden nach, wobei aut das Erleben, das He1-

durch den Propheten Sımon Kımbangu“ len un die Predigten 1n der Entstehungs-
EJGSK) wurde 1969 als afriıkanısche eıit intens1ivY eingeht. Eın dritter el
unabhängige Kirche 1n die Gemeinschaft 194—214) beleuchtet die Unterdrückung
des Okumenischen Rates der Kirchen aut- der Bewegung durch die Verhaftung un:
MmMeEeN, Allein schon diese Tatsache Deportierung Kımbangus und seiner An-
empfiehlt eine eingehende Beschäftigung hänger. Am Schlu{fß wiırd die Entwicklung
miıt dieser eigenständigen Kıirche, die VO  3 der Bewegung bis ZUr Konstituierung der
manchen als Sekte, Synkretismus, atıv1Ss- heutigenKkurz zusammengefafßt.
INUs der nachchristliche ewegung ab- In dieser Kirche sieht der Vertfasser,
qualifiziert wird. Der Verfasser legt eıne ıhrer Berufung auf das rbe des
historisch-kritische Forschungsarbeit VOT, Nkamba-Kimbanguismus, ıne Anpassung
die siıch neben eıgener Anschauung aut die nachkoloniale Status-quo-Gesell-
gründliches Quellenstudium Stutzt; 44 Se1- chaft. Dıies Bu hilft verstehen, Wal-
ten Bibliographie, 125 Seıiten Anmerkun- afrikanische unabhängige Kırchen
SCH, Seıiten Dokumentation, WwWwel ders denken un leben als die uns VeOeI-
Landkarten un: eine 28-seitige Tabelle Lraufen Kirchen 1m VWesten.
der Ereijgnisse belegen diese Gründlich- Hans- Jürgen Becken
keit Eın Register fehlt allerdings leider!

Ustorf geht be] seiner Deutung der Ge- JAHRBÜUÜCHERstalt des Propheten Sımon Kimbangu un!:
der ursprünglichen Bewegung hiınter die Kirchliches ahrbuch für die Evangelische
heutige Selbstdarstellung der K —- Kiırche ın Deutschland 1973 Begründet
ru| wobei die entpolitisierende Tendenz VO:  3 Johannes Schneider, herausgegeben
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VO  e} Joachim Beckmann. 100 Jahrgang. cheninstitut herausgegeben vVon Robert
Gütersloher Verlagshaus erd Mohn, Stupperich. Band 18721975 Verlag
Gütersloh 1975 5728 Seiten. Leinen Vandenhoeck Ruprecht, Göttingen

56,—. 1976 192 Seıiten. Leinwand 28,—.
Diese gewichtige Chronik kırchlichen Der Band des verdienstvollen Jahr-

und ökumenischen Lebens mMiıt dem buchs „Kirche 1m Osten“ findet noch stAar-
vorliegenden, leider EerSsSt 1m Februar 1976 ker als seine Vorgänger den Anschlu{fß
erschienenen Band ıhre bewährte Tradi- die Öökumenische Zusammenarbeit der Ge-
tıon fort. Die Ereignisse 1n der EK  w be-
richtet und dokumentiert wiederum (5O0tf- genwart 7zwischen den Kirchen des Ostens

un des Westens. Das gilt nıcht LLUFX VO  r3
fried Nıemeıer, darunter auch inter- der aktuellen Berichterstattung 1in der
essante ökumenische Themen W 1€e die SChreanık®, 1n der siıch Robert Stupperichlutherisch-reformierten aufGespräche „ Zur kirchlichen Problematik 1n der
europäischer Ebene (Leuenberger Konkor- dSSR“ un Wilhelm Prenzler aufgrund
die), die Diskussion die Weltmissions- seiner Reiseeindrücke ber „Christen in
konterenz 1n Bangkok un den Kirchen- der SowjJetunion heute“ .2 MI1t aut-
Lag, das evangelisch-katholische Verhält- schlußreichen Angaben auch ber deutsche
N1S, Menschenrechte, Antırassısmus-Pro- Gemeinden!) außern. Es kommen darüber
> Südafrika und Entwicklungsar- hinaus 1n zunehmendem Ma{ifße Forscher
beıit. Das Geschehen 1n den Kirchen der AUS anderen osteuropäischen Ländern
DDR wırd WwW1e bisher VO:  e Erwin Wilkens diesmal Aaus Polen, Rumänıien un: Ua-
dargestellt. Zusätzlich wünschte in  } sıch SAaIn Wort: Kazımierz Slask; 1e
auch einmal einen usammenTtTassenden Be- Rolle Polens 1n der europäischen Refor-
richt ber die Arbeitsgemeinschaft christ- mationsgeschichte“, Milan desan „Die S1e-
liıcher Kirchen 1n der DDR, die siıch dort benbürgische Reformation un! die ruma-
paralle und doch wieder 90880 anderen nısche Orthodoxie“ un: Miıhaly Bucsay
Schwerpunkten) ZUL Arbeitsgemeinschaft „Kirche und Gesellschaft in Ungarn 184 8—
in der Bundesrepublik entwickelt hat un 1945 besonderer Berücksichtigung

des Problems des Nationalısmus“. Eın VeL-auch ihrerseits dem ORK „angeschlossen“
1ST heißungsvoller Anfang für den NZ-

Die Geschichte der ökumenischen Bewe- überschreitenden Austausch Wissens  A  n
gun 1in den Jahren 1969—/7) hat Hantried liıcher Meınungen un Ergebnisse auf dem

SÖökumenischerKrüger 1n Fortsetzung Jangjähriger Be- Hintergrund wachsender
richterstattung behandelt (erschienen auch Verständigung!
als Beiheft 28 der „Okumenischen und- Biographische Beıträge Bulgakov
schau“), die Frauenarbeit 1n Deutschland und Solov’ev, weıtere Spezialuntersuchun-
Waltraut Rabes Dıieter Rohde legt ab- en aus dem ostkirchlichen Bereich un
schließend die mühevollen Ergebnisse Rezensionen vervollständigen das Jahr-
kirchlicher Statistik VOT, deren Lektüre buch, dessen hochqualifizierter Rang in
WAar Geduld erfordert, ber nıcht 19888 Darbietung un Aufarbeitung eiınes rel-
dem Fachmann bemerkenswerte Tenden- chen Quellenmaterials hiermiıt ernNeut
en des kirchlichen Lebens 1n der K4) Beweıs gestellt worden 1St.
erschließt. Kg Keo

Kirche ım Osten. Studien ST OSLeurö- Nordisk ekumenisk arsbok y
päischen Kirchengeschichte un Kirchen- Herausgegeben iın Zusammenarbeit MiIt
kunde In Verbindung miıt em Ostkir- dem Nordischen COkumenischen Institut,

446


